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„SchubS”
(Schulbezogene Sozialarbeit) 

Schulverwaltungsamt 

Bernd Heger 

Beschluss des Magistrats vom 12. Dezember 
2011

„Die im Rahmen des Bildungs- und Teilhabepaketes (BuT) vom Bund in 
den Jahren 2011 bis 2013 für den Ausbau der Schulsozialarbeit und für 
das Mittagessen für Schülerinnen und Schülern in Horten vorerst 
befristet zur Verfügung gestellten Mittel in Höhe von jährlich ca. 1,39 
Mio. Euro werden zum befristeten Ausbau Schulbezogener Sozialarbeit 
an 11 ganztägig arbeitenden Grundschulen sowie zwei weiterführenden 
Schulen unter kommunaler Koordinierung eingesetzt. Dazu wird im 
Schulverwaltungsamt, Abteilung Schulentwicklungsplanung und IT in 
Schulen, befristet bis Ende 2013 ein Sachgebiet Schulbezogene 
Sozialarbeit (SchubS) aufgebaut. Beginn der Umsetzung ist das zweite 
Schulhalbjahr 2011/12.“
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Beschluss des Magistrats vom 13.Februar 
2012

„Die vom Magistrat der Stadt Kassel am 12. Dezember 2011 
beschlossene Umsetzung des Bildungs- und Teilhabepakets (BuT), 
befristeter Ausbau Schulbezogener Sozialarbeit (SchubS) 2011 bis 
2013 an 11 ganztägig arbeitenden Grundschulen und zwei 
weiterführenden Schulen wird abweichend vom Beschluss Nr. 478/2011 
in Kooperation zwischen dem Schulverwaltungsamt und der StadtBild 
gGmbH durchgeführt. Der Magistrat stimmt der beigefügten 
Vereinbarung zwischen der StadtBild gGmbH und der Stadt Kassel als 
Grundlage dieser Zusammenarbeit zu.“

„SchubS“:

• Ist eingebettet in den vom Jugendamt und Schulverwaltungsamt 
gesteuerten Gesamtprozess „Ganztag an Grundschulstandorten mit 
dem Auftrag, Bildung, Betreuung und Erziehung einem erweiterten 
Förder- und Bildungsbegriff entsprechend zusammen zu führen.

• Das Projekt SchubS soll befristet bis zum 31.12. 2013 unter 
Einbeziehung der Horte sowie bestehender Strukturen der 
schulbezogenen Sozialarbeit unter kommunaler Koordinierung den 
Auf- und Ausbau der Ganztagsschulangebote unterstützen und die 
Schulbezogene Sozialarbeit an den Gesamtschulen ausweiten

• Soll bei der Vermittlung von Leistungen aus dem Bildungs- und 
Teilhabepaket unterstützen.
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Auswahl der Grundschulstandorte (7,5 der 10 Stellen)
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Schule am Lindenberg 254 13 9,8 2 72,0% 86,5%

Schule Am Wall 233 11 44,1 4 85,0% 79,4%

Schule Bossental 153 8 59,1 1 2 36,3% 40,5%

Carl-Anton-Henschel-Schule 402 19 17,4 3 74,7% 86,6%

Ernst-Leinius-Schule 164 8 39,7 3 36,0% 36,5%

Fasanenhofschule 178 8 41,0 1 2 41,3% 36,0%

Fridtjof-Nansen-Schule 246 13 35,2 1 2 23,0% 33,3%

Friedrich-Wöhler-Schule 145 8 53,6 1 3 29,3% 27,7%

Schule Schenkelsberg 259 13 27,0 3 56,0% 53,6%

Valentin-Traudt-Schule 206 13 30,1 3 73,3% 85,6%

Grundschule Waldau 348 17 29,9 1 3 54,0% 74,0%
Summe bzw. Durchschnitt 2588 131 35,2 1 4 30 52,8% 58,2%

1. Grundschule Bossental
Hildebrandstraße 84

34125 Kassel

2. Carl-Anton-Henschel-
Schule

Holländische Straße 131
34127 Kassel

3. Ernst-Leinius-Schule
Wolfhager Straße 329

34128 Kassel

4. Fasanenhofschule
Mörikestraße 66

34125 Kassel

5. Friedrich-Wöhler-Schule
Philosophenweg 9

34121 Kassel

6. Fridtjof-Nansen-Schule
Schwarzwaldweg 1

34134 Kassel

7. Schule Am Lindenberg
Togoplatz, 34123 Kassel

8. Schule Schenkelsberg
Hügelweg 15, 34132  KS

9. Valentin-Traudt-Schule
Wolfhager Straße 176

34127 Kassel

10. Schule Am Wall
Schützenplatz 3
34117 Kassel

11. Grundschule Waldau
Görlitzer Str. 30
34123 Kassel
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Schulen
� Carl-Anton-Henschel-Schule (1957)

Schule Am Lindenberg (1968)

� Grundschule Bossental (2011)

Ernst-Leinius-Schule (2011)

� Fridtjof-Nansen-Schule (2010)

Friedrich-Wöhler-Schule (2010)

� Schule Am Wall (2010)

Schule Schenkelsberg (2011)

� Valentin-Traudt-Schule (2011; Sek.I 2003)

Fasanenhofschule (2012; Sek.I 2004)

Grundschule Waldau (2010)

Schulen
� Carl-Anton-Henschel-Schule (1957)

Schule Am Lindenberg (1968)

� Grundschule Bossental (2011)

Ernst-Leinius-Schule (2011)

� Fridtjof-Nansen-Schule (2010)

Friedrich-Wöhler-Schule (2010)

� Schule Am Wall (2010)

Schule Schenkelsberg (2011)

� Valentin-Traudt-Schule (2011; Sek.I 2003)

Fasanenhofschule (2012; Sek.I 2004)

Grundschule Waldau (2010)

Horte
� Dr. Hermann-Haarmann-Haus (Städt. Kita)

� Kita Struthbachweg (Städt. Kita)
� Kita Ahnabreite (Städt. Kita)

Kita Forstbachweg (Städt. Kita)

� BG Bossental (Freier Träger)
� Bossebande e.V. (Freier Träger)

� Kita Bossental (Städt. Kita)

Kita Harleshausen (Städt. Kita)
Kita Kirchditmold (Städt. Kita)

� Kita Nils Holgersson (Freier Träger)

Kinderhaus Landaustraße (Städt. Kita)

� Sara-Nußbaum-Haus

Kita Oberzwehren (Städt. Kita)

� Kita Rothenditmold (Städt. Kita)
� Kita Zierenberger Straße (Städt. Kita)

BG Fasanenhof (Freier Träger)
Kita Fasanenhof (Städt. Kita)

Kita u. Kinderhaus Waldau (Städt. Kita)

Horte
� Dr. Hermann-Haarmann-Haus (Städt. Kita)

� Kita Struthbachweg (Städt. Kita)
� Kita Ahnabreite (Städt. Kita)

Kita Forstbachweg (Städt. Kita)

� BG Bossental (Freier Träger)
� Bossebande e.V. (Freier Träger)

� Kita Bossental (Städt. Kita)

Kita Harleshausen (Städt. Kita)
Kita Kirchditmold (Städt. Kita)

� Kita Nils Holgersson (Freier Träger)

Kinderhaus Landaustraße (Städt. Kita)

� Sara-Nußbaum-Haus

Kita Oberzwehren (Städt. Kita)

� Kita Rothenditmold (Städt. Kita)
� Kita Zierenberger Straße (Städt. Kita)

BG Fasanenhof (Freier Träger)
Kita Fasanenhof (Städt. Kita)

Kita u. Kinderhaus Waldau (Städt. Kita)

„SchubS“ an weiterführenden Schulen 
(2,5 der 10 Stellen)

• Ist ergänzend zur bestehenden Schulsozialarbeit der 

Abteilung Kinder- und Jugendförderung des Jugendamtes 

mit 1,5 Stellen für die Carl-Schomburg-Schule und 1 Stelle 

für die Schule Hegelsberg vorgesehen
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Die Kooperation mit der StadtBild gGmbH

• Der Projektpartner Stadtbild gGmbH unterstützt das Projekt durch 
Prozessbegleitung und Qualitätsmanagement im Sinne unterstützender 
Qualitätsentwicklung, Überprüfung der Prozessqualität, Evaluation und 
durch die damit verbundenen organisatorischen und administrativen 
Aufgaben. Im Einzelnen:

• Vorbereitung der Beantragung von Mitteln in Abstimmung mit den 
Schulleitungen

• Personalverwaltung Schulbezogene Sozialarbeit: Einstellung von 
Mitarbeitern/innen für die Schulbezogene Sozialarbeit, Organisation 
und Durchführung von Fortbildungsveranstaltungen für die 
Mitarbeiter/innen und Personalabrechnung (Vertragswesen, 
Lohnabrechnung) und Beratung der Schulen

Die Kooperation mit der StadtBild gGmbH

• Verwaltung der Zuschussmittel des Landes bzw. der Zuwendung der 
Stadt auf Antrag der Schulen im Rahmen des Ganztags an 
Grundschulstandorten

• Erstellung der Verwendungsnachweise 
• Qualitätsmanagement, Controlling, Evaluation und Analyse des 

Wirkungsgrades des Projektes einschließlich Dokumentation der 
Leistungserbringung

• Personalverwaltung Servicekräfte Schulverpflegung im pädagogischen 
Mittagstisch (Personalakquise und Auswahl, Vertragswesen, 
Abrechnung, Einsatzplanung, Schulung, Fach- und Dienstaufsicht, 
Weisungsrecht). 
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Organisation von „SchubS“

• Dienst- und Fachaufsicht, Koordination und Verantwortung der 

Umsetzung des Konzeptes für den Ganztag an 

Grundschulstandorten erfolgen durch das Sachgebiet 

Schulentwicklungsplanung und kommunale Bildungsplanung des 

Schulverwaltungsamtes der Stadt Kassel. 

• Dienst- und Fachaufsicht, Koordination und Verantwortung der 

Umsetzung des Konzeptes für die Schulbezogene Sozialarbeit  in 

den Schulen der Sekundarstufe I erfolgen durch die Abteilung 

Kinder- und Jugendförderung des Jugendamtes der Stadt Kassel. 

• Für die Gewährleistung der einheitlichen Umsetzung der im 

Rahmenkonzept „Ganztag an Grundschulstandorten“ und der 

Richtlinie für ganztägig arbeitende Schulen in Hessen nach § 15 

HSchG genannten Ziele und Standards wird die beim Schulträger 

angestellte Koordination des Projektes die Projektsteuerung 

übernehmen. 

Leitungsforum Ganztag 15.12.2011, Jugendamt/Schulverwaltungsamt 

Ganztag an 
Grundschulstandorten

Organisation
Ganztag

Entgelt

Personalressourcen

Finanzierung

juristische 
Fragen

Kommunikation

Dienstleister 
Ganztag

Moderation 

Gemeinsames ZIEL Standortbezogene 
Unterziele

Angebotsformen
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!




